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Fasarco - Fersercbeffung—
genüge/id Zefoeri/rei/ieif—
JFo/tZbe/in-dere
ß^LLY-F^S^iVO
/ür gesumie und fcranfce Füsse

Blinden -Arbeitsheim
für Männer
ZURICH 4, St. Jakobstralje 7

(b. Stauffacher) Tel. 23 69 93

Sesselffechterei,

Korb- und
Bürstenfabrikation

f 23erôtûîf(^alten
Graubündner und Tessiner Geschichten von JACOB HESS
300 Seiten, in Ganzleinen gebunden Fr. 5.—

Bin Erzählwcrk von wuchtiger Eigenart ist es, das uns ein echter Schw ei zerdichter, bekannt

als Verfasser des Gedichtbandes „Wildhen", hundert Berggedichte, als neueste, größere Gabe

darbietet. Gewaltig schon der Hochgebirgsrahmen, darinnen die Schicksale sich entwickeln; spannend,

erschütternd, zuweilen auch seltsam, immer aber einfach und wahr sind Lebenswege schwerringender

Menschen mit innerster Anteilnahme geschildert. Haben schon die „Hundert Berggedichte" den wärm-

sten Beifall von Seiten unserer bedeutendsten Schweizermeister gefunden, so sind diese kraftatmen-

den Berg-Geschichten in noch höherem Maße dazu bestimmt, sich die Liebe des Lesers im Flug zu

erobern; denn heiße Volks- und Heimatliebe durchglüht das Buch in jeder Zeile und stempelt es zum

Weihegenuß für stille Feier- und Mußestunden.

MÜLLER, WERDER & CO. AG., BUCHDRUCKEREI UND VERLAG, ZÜRICH
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A6n»A6ncî ^e^en/reì/ìeìt—
s^o/tibe/incien

/ür Assuntie ltkici /craà âsse

ölincisn »/^rìzsîkksîm
sur Männer
^UKILtt 4, 5t. Iskobàhs 7

(b. 5tsuiksclis>-) Is! 23 69 ?3

5S55Sllls6llS5Si.
Kc>tb- un6
kür5tsnist,rikstion

Im Bergtalschatten
Lrsut>üll<tr»er uoâ îessiaer t3esoliiolitell voll ^^LOö tt^88
Zvl) Leiìell, ill Lsll^leillell ^ebullàell k'r. 3.—

P.îr, LrZîâàlverlL von ^vuàtÎAvi LiAvnart ist es, àss nus ein veltter sixsràielitsr, ìiàanitt
sis Verksssei âes keâiâtdàllâss „Vsilàtiell", àllllâert LerAseâiàte, sis llouesto, xiàis kàd»

âsidistot. KovsltiA sàvll à Loàxsdirxsiàell, ààsll àie Sediàssìo sied eàiàlll; spsllllellâ,

vrsàlltternâ, ^u^eilen aaà seltsam, immer allsr eiittaeli ami ivaàr siuà I^ellensve^e seliverriQAenâei

làsàll Mt iimerster àtoilllàs gesàilàsrt. Ssdell scholl àie „gomäert LsrAAeàieìitg" à vsrm-

à Leiksll von seitoll uoseier deâàllâà Lààeimeistei xàllàell, so swà àieso kisktstmell-

à SerA-Kssâiàll w ooà llàerem àô» àu destimmt, sià âis lleds àes Lesers im ?Ill? -ll
ervdsill; âeim deiö« Vâs- llllà llsimstlieìi» àiàxlwt àss Luoli ill jeàer ^silo ullà stempelt os î-um

Wäoxvllllü kür stille keisr- llllâ àôostllllà.

VLRVL« â co. ^c;.. Liiciiv«vc«LiîLi vi^o VLkt^e, xvkicii
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